
In den nächsten Wochen werden weit reichende
Entscheidungen über unser Rentensystem getroffen.
Die Bundesregierung plant:

� drastische Absenkung der Rentenhöhe

� Entlastung der Arbeitgeber, einseitige Belastung
der ArbeitnehmerInnen

� Abkehr von der paritätischen Finanzierung 
der Alterssicherung

Ohne große Not soll die tragende Säule des über
hundertjährigen Sozialsystems gekippt werden 
zu Gunsten kräftiger Profite der Arbeitgeber und
privater Versicherungsunternehmen.

Nicht mit uns!

Zum Ausdruck unseres Protestes rufen wir auf 
zu einer gemeinsamen Betriebs- und Personal-
versammlung der Stadt Hannover und ihrer Tochter-
unternehmen.

Tagesordnung:

� Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzenden
der Betriebs- und Personalräte

� »Rentenreform – So nicht!«
– es spricht Horst Fricke, 
Vorsitzender der ÖTV-Niedersachsen

Gegen Altersarmut – für den Erhalt 
einer solidarischen Alterssicherung!

7.45 Uhr ab Glocksee über Braunstraße, Goethe-
platz, Humboldtstraße, Gustav-Bratke-Allee,
Lavesallee, Ritter-Brüning-Straße, Stadionbrücke

8.00 Uhr ab Stadtwerkegebäude Stammestraße
über Papenburg, Ricklinger Stadtweg, Ritter-
Brüning-Straße, Stadionbrücke

7.25 Uhr ab Klagesmarkt (Christuskirche), Schloss-
wender Straße, Königsworther Platz, Königs-
worther Straße, Glocksee zur Stadionsporthalle

7.45 Uhr ab Haus der Jugend über Maschstraße,
Friedrichswall, Lavesallee und dann gemein-
sam zur Stadionsporthalle 

Aufruf zur
zentralen Betriebs- und Personalversammlung
der Stadtverwaltung Hannover, Stadtwerke Hannover,
üstra Hannoversche Verkehrsbetriebe

Dienstag, den 12. Dezember 2000
um 8.30 Uhr – Stadionsporthalle Hannover

Hannover, 7. Dezember 2000

Harald Härke
GPR-Vorsitzender LHH

Erich Schubert
BR-Vorsitzender SWH

Peter Reißaus
BR-Vorsitzender üstra

Es gibt vier Demonstrationszüge zur Stadionsporthalle
Die Routen sind so gewählt, dass sich viele Betriebe und Verwaltungen beteiligen können. 


